
=..JBgbbea

l /

D[e. ze]chneri.scho Darato].]tm$ deu.Bebauua88p]imos esau d]eBrklä='ung dor blgnaturon gehört. Ist in Verbindung nlt diesen
Erläuto='unger aaßgabond fin'
a) di.e aaäbübung dor baupollzelllcben Vorsc ritten ($ 20

Buchstabe b & c $ 60t $ 6) dee Atlfbaugeuetzes)
Abo .l

b) dle zu seIBel' Verwirklichung zu
Ordatiag dos Grund unä Bodens u.
doB Aufbaugasetze8) .

zu seIBel' Verwirklichung zu &reffondon Haßnabnea zur
der Bebauung 6 23-99, 61 u.62

2) haße wld Fun)rto dez' zeichnarl8cben Dapstalli ng Ind tür äi.e Liber
tra8ixag ia d[o [l i.rk]]cbkeit nur verb]nd]i.c]i. soweit di.esel.ben in äon
Bobüutha8ap[an eingezo]chaet oinä u. os ]landelt aicb ]a Besonderen

}'abrb11bnbx'alto und Straßoabegrenzung6llai.e . Abstände von
Batiflucht].]zü.on d]o nit der straßenbegpeazungs],lale nicht
zusüwaenfa].].en .

[ü.t de]' Ungroazi iig ].into ]8t das ]tiiaft18e Baugebi.et &bgogi'oaztf
jedoch b[o[bt o].ae Erwa]tel'tmg6aö8].tchke]t nach evtl . Beäii!€n]8
vorbehalten. Dte UaBpanzwlgs].id.on e]nd ]a BebauuaRop]ftn in blau
eingezeichnet. iJaa Baugebiet ißt a]e ged.ocbtes iohnw u. K].ei.nsi.od].lm88
gebiet nlt !aaäwirt$chaftli.chan Chluakter au beta'ücbtoa .

ill
werden folgende RuBnahaen orgriffent

wenn ale einen für dlo
la Zu6amnanhang nlPt

Di.ose Soaäorvor8cbrlltaa aIDa Beetaadtelle doß Bebauungsplanes .
Si.e ergänzen dea alben u.]egea d]e Geeta].tung nach einzelnen
Geslchtßpunkten tobt.

ß. Bond 1vo schriften

[.ago und $te].dung dar b:+ulichen
't )

2)
Di.e $ohngebäud0 8]nd a]s Yoiäerßobäude an äer bauf].ucbt].l.nle
zu errichten.
Naben8obäuäe s]aö bei k].einen Baugrundstiicken Nr.574/S75/675 't/3
57ö ala Anbauten zulü8öi.6f sadat ale fx'al8tohende (gebäude mi.t
Sattelä a.ch .

Anlagen.

$ 5

1)
G06taltwlß de!' Baukörpe:'.

Di.o bolla8ebäude auf dea BebauunKaBobi.at sind alo olnge6choB18o Eln-
ze[ ppe[b&uaer uüt rechtock]ger Gi'undf]&cbo u+ei.aeüi $atte].dach
von 51'Dacbnei.gang M.t Kd.estock bls zu 7o cn iöbe außen gema sen
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BU 8.,t.:.o,. 111. Fertigung
öle ]3aixicörpop Itß ei.nfach u.kla zu halten. xn uad Vorbauten $i.nd
nur zu].uoei8. wenn si in in n üa6on &80ne GröBänvoi'bältaJ.B atwGanzen tebot} u. don G uanteiaäruck ai.ebt beoinbz'ücbtXßan ,
Nebengebäude auch alobt baupoli.zülllob goa tmi.8uageptllchtlgo sollen
Dich ia Faxe u.Goëttilbung dia Voi'äor- u.ifücbbürBebüuden aapaeBea u.
In lbx'ex' (iborbüuten flüche ai.cht gräber al8 ?4 qn ota. Nebengebäude
la Pu].to u.13.ucbdaobforn al.aä ni.cbt zulös81g.
Breit i.li.g8 0nst$ oi.nd nIGht etattbaft. Die Fexwter &J.nd in }oxu
und &prosöeae3.ntoi.lung öea ecbpa bebte!)anden Neubauten. iuuapa8öon .
Dn8 .iÜBero dor GebäuäÖ nuB l 3oxw. Farbe n.Bau8toffo in ßlälchei'
üei.ee üuo8ofübr't Barden.

+)
$)

1)

2)

Dlo ilücbar 6lnd la lbraa EI dockuagBaatei'lal dür Uaßabun8 : upa $ezi
Nach ]lögli.cbk i.t soll n altfapbeae Toüalegol Voxwendua8 finden.

Daobausblldua8+

Daobüufbziutea 8inö auf in aögliotiut 8eritlgoö Ülü ßu b8Qci,ftLßk8R u.
dürfen aJ.t öhiwr Oberkante nICht höher alü 2.)o a über don Fußboden
öoe Daad)6o oh08ea Ziegen u.]n kei.noa Fe].lo dio i)aehgoolna uator
bFeotioä. 'l'loch Abäaciun8 dor Dachzxufbautoa i.üt tu8ulaö&lB.

+)

DI.e }eaateröffaua6ea in don Dacluufb&utoQ ail$aen in öor liëbo uß
BI'otto ©ndaaten 1/4 k=Lolaer Beißt al8 dte3ontgon d@a BI R saboüöo.
ücboraBto2ao eine 80 8n&uoiünon. äa8 eio auf ader höchst n 50.ca
nebaa dan l)acb!'trat berauatreteä. DI.o Zet toa 4 6cbox'asteln chlcht n
sind aücb oben au vaf'Jün8üa.

$ )

1) ö[o Atlßexn&ade o]nö i.n üor] torf, Fut$, Farbe, Verto]].un6 u.CtöBe
äoi }ea8tei'fluchen doa BaË t b de G b ud08 u+ der }:l.abeltllcllkolt
d 8 i tFisBODbl.laOS 1En&uPüstea.
ËÜ dio AaBoawi,ade üi.nd ntLr Putzarb stoa ohne utaPxe äuotorl g oder
P],amtl.k &u8olasBan.
Der }€ubton ao]] aaJ.8B naturfarbo oder. ]n be].leü I'oa $olnitea Bein.
liÄlte Taßo laabosondeie blaue Oder violette flad lmzuiii88lg.

Ä tißeaw&ade .

Biafrj.edlëun8 der YolB&rtan.
Di.a glnrrledlBung vor den iiäuißern exltliin6 äür.Vox'ß rtealtnle olnd&[ io]z äu&8'ai.Ë $tarkea eeakrechton ],anton(Zau]n].att n) ta e]aor
liebe voa elxiou bote hai'zustellen. DJ.o Bingün6 t;ür n oder Toz'o lad
In dar BIBI.Gina A=t &u zt ihren z .dead t;8pr8cli6xld starken }iolzpfo toa

üf dlo TJ. fen dep Vorgärten Ballon die G undatüako aJ.cht Oui'ch
Z&ube eoadarn böchBt na dluGh aiodri.go Hocken abëogreazt gordon ua
80 alla Vopgalt n üZs 8 chloöa ae i,alag© au axbalteB
Auch dte Htaf lodlßung .n öon (iruinda$üoiweolton u. RiiaiK itüa Hollea
Blcb der' Unßebua6 in ä 60n u.Ballon nICht töf$ad eJ.rkon. Di.e
Baupollzolböbö aä Jann in gegebenen PaJ.J.e Haue:'n+ Betaxlp!'08ten u.
üuscbendraht varbJ.oben.

#arboolzu'i.cbtling .
Dle Aufstellung {md xnbrla8wl8 vaa üoi'toocblld i'n-üioicJ.üneücbi.adern
uaë orwti.ge Rinrlcbtungea ei.a cbl glgop Art ia Bebuuua ogeblet
badaxf der'baupo]i.zoi.].lcboa Corel nl unE;
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Äuanahlüe n.

dlo BaugenelumlgunglibBhördo . Bn Vorgesehenen Ausnahme entscheidet

Diese Vorschriften breton am rabe Ihi'or Voröffentli.chung i.n Kraft
$9

:Ë::: iË llgi : :?.:-:::'ËI !i! g: :!: : ;:i:s: t:: ii:'

"
th& 1. im Ju].l 1959

E 8 t h & 1. den l7. August n959
b).. Gemelnd evil'waltunË;
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genehmigt
dem oebb auf;ilËgeplaa

Roustad't
Begi.rk'3rogXertxltg

Auf'trage
dep Pf'&].Ë

E='läuterungen
besen.uß. 'ron

F tst liang von
. t dtucb
2. HÜ1 {960

M&i 196a

Featsta].l\ilu
an Bebqutlngaplan
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t2. erfolgt und

ox'taÜblich bekannte
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GemlËgdevorvaltuzig
den 24.


